
 

 

 

Pressemitteilung 

AEB begrüßt Maßnahmen zur Verbesserung der 
Räumlichkeiten in der Kinder- und Jugendrehabilitation in 
Bozen 
Bozen, 21. Juli 2025 – Der Verein AEB – Aktive Eltern von Menschen mit Behinderung VFG zeigt 
sich erleichtert über die rasche Reaktion des Südtiroler Sanitätsbetriebs nachdem die 
unhaltbaren Bedingungen in der Kinder- und Jugendrehabilitation sowie der Kinder- und 
Jugendneurologie in der Guntschnastraße 54 in Bozen bemängelt wurden. 

 

Nachdem der AEB gemeinsam mit dem zuständigen Personal des Rehabilitationsdienstes auf 
die unzumutbaren Raumtemperaturen aufmerksam gemacht hatte, hat der Generaldirektor 
des Sanitätsbetriebs, Dr. Christian Kofler, umgehend Maßnahmen eingeleitet. Inzwischen 
wurden mit der Installation zusätzlicher Klimageräte begonnen, um die Situation kurzfristig zu 
verbessern. 

„Wir bedanken uns ausdrücklich für das schnelle Handeln des Sanitätsbetriebs. Gerade für 
Kinder und Jugendliche mit Behinderung und psychischen Erkrankungen sind angemessene 
räumliche Bedingungen Voraussetzung für eine gute Betreuung und Rehabilitation. Hitze und 
schlechte Luftqualität stellen hier ein erhebliches gesundheitliches Risiko dar“, betont Angelika 
Stampfl, Präsidentin des AEB. 

Neben den kurzfristigen Maßnahmen begrüßt der AEB auch die Ankündigung, dass eine 
Generalsanierung der alten Gebäude in der Guntschnastraße geplant sei. „Wir hoffen, dass die 
Sanierung rasch konkretisiert wird. Die betroffenen Kinder, Jugendlichen, ihre Familien und die 
Fachkräfte haben ein Recht auf moderne, barrierefreie und klimatisierte Räume“, so Stampfl 
weiter. 

Der AEB bleibt in engem Austausch mit dem Sanitätsbetrieb sowie den betroffenen Familien 
und Fachkräften. 

 


